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Die Stadt Sydney (Australien) kann sich rühmen,
die grösste Bogenbrücke der Welt erbaut zu haben.

EIN TECHNISCHES WUNDERWERK BEI NACHT.

Die Hafeneinfahrt der Stadt Sydney liegt eingebettet
in eine der schönsten Landschaften ganz Australiens.
Zu den vielen Naturschönheiten dieser Bucht kommt
nun noch die Schönheit eines Bauwerks, das als ein
Meisterwerk der Technik bezeichnet wird: die
„Norduferbrücke". Sie ist die grösste Bogenbrücke der Welt
und verbindet zwei Landzungen. Sie misst samt den
beidseitigen Zufahrten von Ufer zu Ufer 1150 m. Der
Abstand zwischen den beiden Granitpfeilern (siehe Bild)
beträgt 500 m, die Höhe der Fahrbahn über dem Wasser
50 m. Der Riesenbogen steigt auf bis zu 130 m. Mit einer
Breite von 50 m nimmt die Brücke Eisenbahnzüge,
Strassenbahn und 6 Kolonnen von Fuhrwerken, dazu 2

Trottoirs nebeneinander auf. Die Baukosten des
Wunderwerks werden mit 125 Millionen Franken angegeben.
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